Unbefristeter Arbeitsvertrag

Zwischen:

der Firma MELKTECHNIK LUXEMBURG mit Sitz 7A, Route du Vin L-6688 MERTERT, vertreten durch Herrn ETIENNE Eric
hier genannt "der Arbeitgeber"

und 

Frau HALMES Nadine, geboren am 21/06/1989, wohnhaft in Auf dem Plon, 2 B-4760 BÜLLINGEN
hier genannt "der Arbeitnehmer"

wurde folgender Arbeitsvertrag vereinbart:

1.
Der Arbeitsvertrag beginnt am 01/12/2024.
2. 
Der folgende Arbeitsvertrag wird ohne Probezeit und für eine unbestimmte Dauer vereinbart.
3.
Die normale Arbeitszeit beträgt 40 Stunden die Woche verteilt auf 5 Tage die Woche. Die Arbeitszeit kann durch betriebliche Erfordernisse geändert werden.

Die normale Arbeitszeit ist festgelegt:
MO - FR von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  Die Arbeitszeiten können je nach den Erfordernissen des Betriebes variieren.
4.
Der Arbeitsort befindet sich in Mertert. Der Arbeitgeber behält sich das Recht vor, den Arbeitsort des Arbeitnehmers innerhalb des Territoriums des Grossherzogtums Luxembourg aufgrund betrieblicher Notwendigkeiten zu ändern.
5.
Der Arbeitnehmer wird eingestellt als Digital Operations & Marketing Manager und verpflichtet sich seine Arbeit ordnungsgemäss zu verrichten und den Anordnungen seines Vorgesetzten Folge zu leisten. Der Arbeitgeber behält sich das Recht vor, den Arbeitnehmer, falls betriebliche Aspekte es erfordern, einem anderen Aufgabenbereich zuzuteilen.

6.
Der monatliche Bruttolohn beträgt 5.000 € (Index 944.43) und wird, nach den gesetzlichen Sozial- und Steuerlasten, bis spätestens zum 10. des Monats überwiesen, auf das Konto N° BE95 7506 8225 8958, bei der AXABBE22
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7.
Der jährliche Erholungsurlaub wird geregelt durch das Gesetz vom 22. April 1966 (verändert) und beträgt 28 Urlaubstage
8.
Der Arbeitnehmer, der aufgrund von Krankheit oder Unfall arbeitsunfähig ist, hat den Arbeitgeber davon persönlich oder durch eine Mittelsperson ab dem 1. Fehltag in Kenntnis zu setzen, soweit möglich unter Angabe der voraussichtlichen Dauer der Fehlzeit.  Spätestens am 3. Fehltag ist der Arbeitnehmer verpflichtet, dem Arbeitgeber ein ärztliches Attest vorzulegen, in dem seine Arbeitsunfähigkeit und die voraussichtliche Dauer derselben bestätigt werden.
9.
Im Fall einer Kündigung unter Einhaltung der Kündigunsfrist zu beachtenden Fristen:


Außer im Falle einer Kündigung wegen schwerwiegendem Grund oder einer Kündigung während der Probezeit, haben der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer eine Kündigungsfrist einzuhalten.

Diese bemisst sich nach der Dauer der Betriebszugehörigkeit des Arbeitnehmers, und zwar wie folgt:

	Dauer der Betriebszugehörigkeit
	Arbeitgeber
	Arbeitnehmer

	< 5 Jahre
	2 Monate
	1 Monat

	Zwischen 5 und 10 Jahren
	4 Monate
	2 Monate

	> 10 Jahre
	6 Monate
	3 Monate


10.
Die Beziehungen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer werden, mit Ausnahme vor eventuellen abweichenden oder zusätzlichen Klauseln dieses Vertrages, geregelt durch die Bestimmungen des Gesetzes vom 24. Mai 1989 über den Arbeitsvertrag für Arbeitnehmer.

11.
Aus diesem Vertrag ergeben sich Rechte und Pflichten für jede der Parteien bezüglich der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), die am 25. Mai 2018 in der EU in Kraft getreten ist. Die Einzelheiten Ihrer jeweiligen Rechte und Pflichten sind diesem Vertrag beigefügt und sind integraler Bestandteil dieses Vertrags.
12.
Sonstige Vereinbarungen  


Sie stellen Ihre volle Arbeitskraft der MELKTECHNIK LUXEMBURG zur Verfügung und fördern deren Belange nach bestem Wissen und Gewissen. Die dienstlichen Weisungen der Geschäftsführung und des Vorgesetzten sind strikt zu befolgen. 


Sie verpflichten sich, alle bestehenden Prozesse und Prozeduren zu befolgen. Das Nichtbefolgen kann arbeitsrechtliche Schritte zur Folge haben.
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Gemäß Art. L-121-9 des Arbeitsgesetzbuches, trägt der Arbeitnehmer den Schaden, den er durch seinen Vorsatz oder durch Fahrlässigkeit verursacht hat. 


Sie verpflichten sich, während der Arbeitszeit keinen Alkohol und keine bewusstseinsverändernden Drogen zu sich zu nehmen. 


Eine tätige Beteiligung an anderen Unternehmen bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung der Geschäftsführung, die sich das Recht auf Widerruf vorbehält.


Sie verpflichten sich, jede bei Vertragsabschluss bereits ausgeübte oder später beabsichtigte entgeltliche Nebentätigkeit MELKTECHNIK LUXEMBURG unaufgefordert und rechtzeitig mitzuteilen. MELKTECHNIK LUXEMBURG ist berechtigt, Ihnen die entgeltliche Nebentätigkeit zu untersagen, wenn und soweit dadurch:


- eine Konkurrenzsituation gegenüber MELKTECHNIK LUXEMBURG entsteht;


- gegen gesetzliche Arbeitsvorschriften verstoßen wird;


- die ordnungsgemässe Erfüllung Ihrer Pflichten aus diesem Arbeitsvertrag gefährdet wird;


- oder sonstige berechtigte Interessen von MELKTECHNIK LUXEMBURG erheblich beeinträchtigt werden können.


Sie erklären sich damit einverstanden, die Ihnen von MELKTECHNIK LUXEMBURG einschlägigen Trainings- und Seminarprogramme (extern oder intern durchgeführt) zu besuchen. Dies gilt auch dann, wenn die Bildungsmaßnahme (teilweise) in der Freizeit stattfindet. Einen Freizeitausgleich bzw. eine Bezahlung für Ihre Teilnahme können Sie in diesem Fall nicht geltend machen. 

Zweifach angefertigt in Mertert am ………………...

________________
____________________

Der Arbeitnehmer
Der Arbeitgeber
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Zwischen:

der Firma MELKTECHNIK LUXEMBURG mit Sitz 7A, Route du Vin L-6688 MERTERT, vertreten durch Herrn ETIENNE Eric
hier genannt "der Arbeitgeber"

und 

Frau HALMES Nadine, geboren am 21/06/1989, wohnhaft in Auf dem Plon, 2 B-4760 BÜLLINGEN

hier genannt "der Mitarbeiter"

Am 25. Mai 2018 ist die Datenschutz-Grundverordnung innerhalb der EU in Kraft getreten. Ziel dieser Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist der Schutz von personenbezogenen Daten; darunter fallen auch diejenigen persönlichen Daten, die der Mitarbeiter (m/f) dem Arbeitgeber zur Verfügung stellt bzw. gestellt hat.

Gegenüber dem Mitarbeiter (m/f) handelt der Arbeitgeber als Verantwortlicher für die Verarbeitung.

Die betroffenen Daten-Kategorien (können) umfassen:

· Identifikation (Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, Matrikel, Familienstand, ...),

· Bewerbungsunterlagen (CV, Motivationsschreiben, Foto, ...),

· Arbeitsvertrag einschl. Erklärungen,

· arbeitsmedizinische Unterlagen,

· Bescheinigungen / Unterlagen Elternurlaub,

· Kontaktdaten (berufliche + private E-Mail-Adresse, Telefon-Nr., ...),

· Aus- und Weiterbildungen,

· Beurteilungen und Abmahnungen,

· Steuerliche Identifikation (Steuernummer, Nr. Steuerkarte, ...),

· Bankverbindung sowie

· alle anderen, für die Erfüllung des Arbeitsvertrages erforderlichen Informationen und Dokumente.

Der Arbeitgeber verarbeitet persönliche Daten des Mitarbeiters (m/f) im Rahmen

· seiner Personal-Verwaltung,

· zur Berechnung, Auszahlung und Verwaltung von Gehalt und Zusatzleistungen und

· seiner Arbeits-Organisation (z.B. Kontaktperson für Kunden),

· der Ausführung des Arbeitsvertrages,
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· „Marketing & Kommunikation“ (z.B. Listen mit Kontaktpersonen für Kunden, Internetseite).
Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten für die 4 erstgenannten Zwecke erfolgt auf vertraglicher Grundlage, während für den letztgenannten Verarbeitungszweck „Marketing & Kommunikation“ die Zustimmung des Mitarbeiters (m/f) erforderlich.

Ein Datentransfer in Drittländer ist nicht vorgesehen.

10 Jahre nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses werden die diesbezüglichen persönlichen Daten des Mitarbeiters (m/f) gelöscht bzw. zerstört.

Der Mitarbeiter (m/f) hat grundsätzlich folgende Rechte:

· Auskunftsrecht gegenüber dem Arbeitgeber,

· Recht auf Berichtigung der persönlichen Daten,

· Recht auf Löschung, aber nur, sofern die Daten nicht mehr benötigt werden,

· Recht auf Einschränkung der Verarbeitung,

· Recht auf Datenübertragbarkeit,

· Widerspruchsrecht bei bestimmten Verarbeitungen und automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall,

· Recht auf Beschwerde bei der nationalen Aufsichtsbehörde CNPD.

Die genauen Inhalte und der Umfang der Rechte wurden dem Mitarbeiter (m/f) ausführlich in einer Weiterbildung erklärt.  Darüber hinaus wurde dem Mitarbeiter (m/f) eine entsprechende Dokumentation über die besprochenen Inhalte überlassen.
Im Rahmen seiner Verpflichtungen hat der Arbeitgeber die erforderlichen Maßnahmen in die Wege geleitet, um die Datenschutz-Grundverordnung umzusetzen.

Der Arbeitgeber hat einen „Verantwortlichen für den Datenschutz“ ernannt, der Ansprechpartner für alle Belange des Datenschutzes ist.

Sollten trotz aller Sorgfalt und Vorsichtsmaßnahmen der Schutz der personenbezogenen Daten verletzt werden, so wird der Arbeitgeber unverzüglich den Mitarbeiter (m/f) und die nationale Aufsichtsbehörde für den Datenschutz (CNPD = Commission Nationale pour la Protection des Données) darüber informieren, sofern vsl. ein hohes Risiko für die persönlichen Rechte und Freiheiten des Mitarbeiters (m/f) vorliegt.

Anhang zum Arbeitsvertrag
Mit seiner Unterschrift bestätigt der Mitarbeiter (m/f)

· sein Einverständnis für die Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten für den Verarbeitungszweck „Marketing & Kommunikation“;
dieses Einverständnis kann jederzeit widerrufen werden;

· sein Einverständnis, dass der Arbeitgeber Kontaktdaten an Kunden und andere Dritte weitergeben und im Zusammenhang mit Marketing-Maßnahmen (z.B. Rundschreiben, Newsletter, Internetseite) nutzen darf (z.B. Name, Vorname, Telefon, E-Mail); dieses Einverständnis kann jederzeit widerrufen werden;

· seinerseits alle Maßnahmen zu ergreifen zum Schutz der ihm anvertrauten persönlichen Daten, insbesondere von Kolleg/innen, Kunden, Lieferanten und sonstigen Personen;

· alle Daten und sonstigen Ressourcen vom Arbeitgeber ausschließlich für deren Zwecke einzusetzen;

· bei Datenschutz-Verletzungen unverzüglich den Verantwortlichen für den Datenschutz bei dem Arbeitgeber zu informieren;

· die vorgenannten Informationen verstanden zu haben.

Zweifach angefertigt in Mertert am ………………..

________________
____________________

Der Arbeitnehmer
Der Arbeitgeber

